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31.08.2011
45/100

Verteilung von Fördermitteln an Grundschulen 2011
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__

Datum Gremium Kompetenz
20.09.2011 SchA Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Kinder- und Jugendausschuss und der Schulausschuss nehmen die Ausführungen der 

Verwaltung zustimmend zur Kenntnis und beschließen die Auszahlung der Fördermittel entsprechend 

der vorliegenden Erläuterungen.
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finanzielle Auswirkungen

investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

fortgeschriebener 

Ansatz 20xx

Ansatz 

20xx ff.

fortgeschriebener 

Ansatz 20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf (neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

 + Verbesserung /                                        

-Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben / keine 

ausreichende Deckung vorhanden

Deckung ist gegeben / keine 

ausreichende Deckung vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

2011

fortgeschriebener 

Ansatz 2012

Ansatz 

2013 ff.

fortgeschriebener 

Ansatz 2013 ff.

Folgekosten

(alt)

Folgekosten

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-

/Sachaufwand
100.000 € 100.000 € 300.000 € 300.000 € 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

 + Verbesserung /                                        

-Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben Deckung ist gegeben 
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Erläuterungen:
1. Vorbemerkung

In den Haushaltsjahren 2009 und 2010 wurde das Produktsachkonto „Grundschulförderung“ mit 

einem Ansatz in Höhe von jeweils 100.000 € eingerichtet und auch im Haushaltsjahr 2011 stehen 

diese Mittel wieder zur Verfügung.

Die Gelder sollen der Förderung der Bildungschancen an besonders belasteten Grundschulen in der 

Stadt Aachen dienen. Hieraus sollen Fördermaßnahmen für einzelne Schüler oder Gruppen von 

Schülern finanziert werden. Die Förderung soll die sozialen Unterschiede im Grundschulbereich 

abmildern.

Der Schulausschuss sowie der Kinder- und Jugendausschuss haben zuletzt in ihrer gemeinsamen 

Sitzung am 23.09.2010 einen Beschluss zur Verteilung der Fördermittel  des Haushaltsjahres 2010 

gefasst.

Für die zurückliegenden Haushaltsjahre wurden mit Hilfe eines Indikatorenkataloges die in der Stadt 

Aachen besonders belasteten Grundschulen ermittelt. Die Auswertung aus diesem Katalog behält 

auch für das laufende Haushaltsjahr ihre Gültigkeit.

Die Gelder wurden gem. Beschluss in den o. g. Sitzungen unter Berücksichtigung der jeweiligen 

Schülerzahl pauschal an die 12 meist belasteten Grundschulen ausgezahlt.

Im Einzelnen waren dies die folgenden 12 Grundschulen:

- katholischer Teilstandort der GGS Brühlstraße (vormals KGS Barbarastraße)

- KGS Beeckstraße

- KGS Bildchen

- KGS Düppelstraße

- KGS Feldstraße

- KGS Luisenstraße

- KGS Mataréstraße

- KGS Passstraße

- GGS Driescher Hof

- GGS Gerlachstraße

- GGS Kronenberg

- GGS Schönforst

In einem Arbeitsgespräch mit den betreffenden Schulleitungen am 06.07.2011, siehe auch 

anliegendes Protokoll, wurden die aus den erhaltenen Mitteln finanzierten Fördermaßnahmen der 

einzelnen Schulen erläutert. Insbesondere betonten die Anwesenden die Dringlichkeit längerfristiger 

und dauerhafter zusätzlicher Förderung.

Hervorgehoben wurden Fortschritte in der  Lesekompetenz, stärkeres Schülerengagement und 

gestiegenes Selbstbewusstsein der Schüler.
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Die Schulen befinden sich auf unterschiedlichem Förderniveaus. Dies macht eine Vergleichbarkeit der 

eingesetzten Mittel nur bedingt möglich, erfreulicherweise kommt es aber auch zu schulüber-

greifenden Kooperationen.

 

2. Weitere Vorgehensweise

Für das Haushaltsjahr 2011 sind erneut 100.000 € bei PSP-Element 4-030101-909-5, Sachkonto 

52910000 „Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen; Grundschulen“ vormals Produktsachkonto 

„Grundschulförderung“ eingestellt worden. Die Verwaltung beabsichtigt, die Mittel des Haushaltsjahres 

2011 erneut an die 12 genannten Schulen zu vergeben, da diese Schulen weiterhin als stark belastet 

zu betrachten sind.

Entsprechend der vorliegenden Anmeldezahlen für das Schuljahr 2011/2012 kann eine Verteilung der 

Fördermittel wie folgt vorgenommen werden:

 Schülerzahl
Schuljahr 
2010/2011

100.000 € Anmelde-
zahlen
Schuljahr 
2011/2012 

100.000 €

KGS Barbarastraße 68 4.055 € 72 4.188 €
KGS Beeckstraße 94 5.605 € 99 5.759 €
KGS Bildchen 63 3.757 € 80 4.654 €
KGS Düppelstraße 228 13.596 € 220 12.798 €
KGS Feldstraße 116 6.917 € 135 7.853 €
KGS Luisenstraße 146 8.706 € 140 8.144 €
KGS Mataréstraße 150 8.945 € 154 8.959 €
KGS Passstraße 214 12.761 € 222 12.914 €
GGS Driescher Hof 224 13.357 € 234 13.613 €
GGS Gerlachstraße 144 8.587 € 147 8.551 €
GGS Kronenberg 75 4.472 € 56 3.258 €
GGS Schönforst 155 9.243 € 160 9.308 €

1677 100.000 € 1719 100.000 €

Sollten nach Beginn des Schuljahres 2011/2012 die Anmeldezahlen nicht mit den Aufnahmezahlen 

der einzelnen Schulen übereinstimmen, werden die Auszahlungsbeträge entsprechend der 

vorhandenen Schüleraufnahmezahlen angepasst.

Anlage/n:
Kurzprotokoll des Arbeitstreffens „Fördermittel an Grundschulen“ am 06.07.2011
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